
Was will „Dortmund spielt draußen“?
Wenn Sie sich in Ihrem Freundeskreis umhören, woran sich alle unter dem  
Begriff „Spielen“ erinnern, dann taucht wie selbstverständlich Folgendes auf: 

�	spielen und toben im Freien mit Sand, Schlamm, Holz, Stein 
�	spielen mit dem Puppenwagen oder dem Fußball
�	Streit und Versöhnung, Banden und Buden 
�	spielen auf Straßen und im Hinterhof …

Diese prägende Erfahrung ist aus dem Alltag vieler Kinder verschwunden. 
Straßen und Plätze stehen voller Autos, Kinder gehen Aktivitäten in der 
Wohnung oder im organisierten Zusammenhang (Sport, Musik, Schule) nach. 
Raum und Zeit für freies Spiel schrumpfen immer mehr. 

„Dortmund spielt draußen“ tut etwas dagegen: 

Wir suchen Freiwillige, die sich vorstellen können, in ihrer 
Nachbarschaft Kindern Anregungen zum freien Spiel draußen 
zu geben.

Werden Sie 
Spielbegleiterin oder Spielbegleiter …



wird unterstützt durch die Stiftung

Sie sind  interessiert? 

Dann  laden wir Sie zu einer 

Fortbildungs-Veranstaltung 
am 30. Mai 2015, 10.30 bis 17.30 Uhr

in das Big-Tipi am Fredenbaum ein.

Wir besprechen mit Ihnen dabei folgende Fragen: 

�	Wo und wie können Kinder angesprochen, interessiert, angeleitet werden?

�	Welche Spiele sind geeignet? (praktische Demonstration und Erprobung)

�	Welche Räume sind geeignet (freie Flächen, Spielplätze, Strassen, Plätze)

�	Welche Befugnisse und Rechte habe ich?

�	Wie spreche ich mit Eltern über den Wert des Spiels draußen?

Sie wollen sich in diese spannende Arbeit einbringen?

Eltern mit Kindern sind willkommen. 

Information und Anmeldung 

Anmeldung bis zum  25. Mai 2015  bei: 

Anja Jaitner

Projekt-Koordinatorin  „Dortmund spielt Draußen“

Tel. (0231) 9 85 20 54

info@dortmund-spielt-draussen.de

www.dortmund-spielt-draussen.de              


